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Bürgerfreundliche Verwaltung – moderner Service

▪ Mehrere Behörden unterschiedlicher Ebenen 

und Kliniken arbeiten zusammen

▪ Kooperationspartner

− Bund

− Land

− Kommunale Ebene (Standesämter der                   

Bezirke Hamburg-Nord und Altona)

− Universitätsklinik

− Privates Krankenhaus

− Geburtshaus
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Innovation durch Kooperation und Vernetzung 

▪ Kooperationsvereinbarung

- Vertrauensvolle Zusammenarbeit der 

Kooperationspartner

- Regelmäßige Kommunikation untereinander 

- Gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit

▪ Innovation

- Geschäftsprozess wird optimiert

- Größtmöglicher Nutzen, der innerhalb des 

Prozesses erzielt werden kann  

▪ Eltern profitieren

- Service wurde aus Nutzersicht entwickelt

©snowing
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Potential für moderne Verwaltungsleistungen

▪ Warum muss ich der öffentlichen Verwaltung bei nur einer 

Lebenslage (Geburt eines Kindes) immer wieder die gleichen Daten

mitteilen, die in den staatlichen Systemen bereits verfügbar sind?

▪ Warum muss ich mehrere Formulare ausfüllen und verschiedene 

Behörden kontaktieren? Warum können die Behörden nicht für mich 

und für meine aktuelle Lebenslage zusammenarbeiten?

▪ Warum muss ich immer wieder Unterschriften leisten?

▪ Wie kann der Staat mich von Bürokratie entlasten – gerade auch 

weil die Geburt des Kindes und die Gründung der Familie eine 

besondere Veränderung für mich darstellen?
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Optimierter Prozess mit großem Nutzen für Eltern 

▪ Nur noch ein Formular für alles

- Anzeige der Geburt

- Namensbestimmung

- Bestellung von Geburtsurkunden

- Kindergeldantrag 

▪ Keine Behördengänge mehr

- Abgabe der Unterlagen in der Geburtsklinik, 

alles Weitere wird veranlasst

- Eltern erhalten Geburtsurkunden und 

Kindergeldbescheid per Post und das 

Kindergeld auf ihr Konto. 

- Bereits vorhandene Daten werden zwischen 

den Institutionen ausgetauscht
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Weitere Vorteile für Bürgerinnen und Bürger

▪ Klarheit: Eltern müssen nicht mehr wissen, bei 

welcher Verwaltung und in welcher Form Anträge 

gestellt werden müssen. 

▪ Zeit verkürzt sich: von der Abgabe des Antrags 

durch die Eltern bis zum Kindergeldbescheid 

durchschnittlich 9,5 Arbeitstage inkl. Postweg

▪ Nutzerfreundliches Formular: einfach und 

übersichtlich gestaltet, fragt nur Daten ab, die der 

Verwaltung noch nicht vorliegen, 

▪ Service: Merkblatt „Hinweise zum Antrag“ 

beschreibt in sieben Sprachen, was beim 

Ausfüllen des Kombiformulars zu beachten ist. 
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Aktueller Stand und Ausblick 

▪ Neuer Geschäftsprozess läuft seit Juni 2018 einwandfrei und 

stabil. Eltern erhalten das Kindergeld in der Hälfte der Zeit.

▪ Über 4.000 Eltern haben das Angebot schon genutzt, es gibt 

zahlreiche positive Rückmeldungen, Eltern wollen den 

Service auch in anderen Kliniken nutzen. 

▪ Pilotprojekt erzeugt Aufmerksamkeit über Hamburg hinaus: 

Anfragen von Kliniken, Kommunen und Ländern, die den 

Service ebenfalls einführen wollen. 

▪ Ausweitung auf weitere Hamburger Kliniken ab April 2019

▪ Parallel: Entwicklung eines digitalen Services mit Nutzung  

der Online-Ausweisfunktion 
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Roll-out des Services „Kinderleicht zum Kindergeld“ 

In Hamburg 2018 geborene Kinder

Anzahl (gerundet)

▪ Startphase:                    

2 Kliniken, dann weitere

2 Kliniken mit 12.050 

Geburten/Jahr 

▪ Ausbau: 7 Kliniken 

werden in weiteren 

Schritten angeschlossen 

(100% Abdeckung in 

Hamburg)

Gesamt

Uniklinikum Hamburg-Eppendorf

Asklepios Klinik Altona 

+ Geburtshaus Hamburg (Altona)

Asklepios Klinik Barmbek

Asklepios Klinik Heidberg
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Ein stufiges Vorgehen garantiert den Erfolg 

✓ Papier-Pilot – kurzfristiger Beweis der 
Machbarkeit der Kernidee von  
„Kinderleicht zum Kindergeld“ 

Langfristiges Zielbild – Ausbau des 
digitalen Prozesses

Beschreibung

Eltern nutzen ein einfaches Kombiformular
(3 Seiten Papier), alle beteiligten Stellen 
arbeiten auf Basis dieses Anstoßes  zusammen 
und erbringen schneller ihre Dienstleistungen

Gesetzgebung ändern  und 
rechtliche Hürden beseitigen,
damit bundesweit der Service 
ohne Papierunterlagen und 
digital vernetzt genutzt werden 
kann (vgl. Bundesratsinitiative 
ELFE).

Vorteile

Keine Behördengänge mehr, keine 
diversen Formulare mehr, Daten 
laufen alleine, nicht die Eltern!
Geringer Implementierungsaufwand, 
schneller und risikoarmer Test des 
Konzepts „Kinderleicht zum Kindergeld" 

Eltern brauchen keine Urkunden mehr 
vorzulegen, kein Umschlag, kein Papier mehr, 
moderner digitaler Online-Service erhöht die 
Kundenzufriedenheit, Effiziensgewinne durch 
Direktverarbeitung, hohe Datenqualität!
Machbarer Implementierungsaufwand könnte 
zeigen, es geht mit der jetzigen Rechtslage

Digitaler Pilot - kurzfristiger Beweis der 
Machbarkeit

Nutzung eines Online-Services KzK,
Authentifizierung der Eltern mit dem nPA/eID, 
nPA ersetzt die Unterschriften, Online-
Überweisung der Gebühren für Urkunden, 
elektronische Übermittlung der Daten an 
Fachverfahren der Standesämter und 
Familienkassen

Beschreibung

Vorteile
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Umsetzung der digitalen Lösung: Klick-Dummy 
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Kinderleicht zum Kindergeld in den Medien


